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Der heiße Draht zur Dorfmarker 
Kirchengemeinde: 

  

Pastorin und Pastor  
Lea und Christian Nickel, Hauptstraße 12, 
 
Lea Nickel. Tefon: 2084,  
Mobil-Tel.: 0163 2184706 
E-Mail: lea.nickel@evlka.de 
 
Christian Nickel, Telefon 2084 
Mobil-Tel.0160-7471796 
E-Mail: christian.nickel@evlka.de  
 
Diakonin 
Mareike Kranz, Siedlungsstraße 19,   
29699 Walsrode, Telefon: 05161 / 789181 
E-Mail: Mareike.Kranz@evlka.de 
 
Küster und Friedhofswärter 
Claus Dittmer, Brock 2a,  
Telefon:  0174 2401682 
 
Kirchenbüro im ev. Gemeindehaus 
Bärbel Meier, Hauptstraße 29,  
montags und mittwochs 
von 10.30 bis 12.00 Uhr 
E-Mail: kg.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 329 
 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
KSK Walsrode 
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27 
 
Kindergarten Sonnenschein 
im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
Sonja Wortmann, Jessica Riethmüller 
E-Mail: kts.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 1289 
im Internet finden Sie uns unter: 
https://kigadorfmark-sonnenschein.wir-e.de 
 
Förderverein Kindergarten Sonnenschein 
Birte Thom, Telefon.:  291 0 991 
E-Mail: foerderverein@sonnenschein-
dorfmark.de; Homepage: 
www.sonnenschein-dorfmark.de 
 
Stiftung Kirchspiel Dorfmark 
Kerstin Eggers, Hauptstraße 74a, 
Telefon: 290420, Mo.-Fr.: 9.00-20 Uhr 
E-Mail: Stiftung@Kirchengemeinde-Dorfmark.de 
Stiftungskonten: 
KSK   IBAN DE20 251 523 75 0004 095 
733                                                                                                      
VB     IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
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Dorfmark, im Juli 2023 
Liebe Leserin, lieber Leser,  
„herzlichen Dank“, rufe ich ihr hinterher, sie läuft ge-
schäftig weiter. Nächster Briefkasten, nächster Ge-
meindebrief. Sie kennt ihre Tour seit langem, zuver-
lässig sechsmal im Jahr lauft sie ihre Straße ab. Die 
Leute warten auf unseren Gemeindebrief. Egal ob 
Mitglied oder nicht, wenn der Gemeindebrief nicht 
pünktlich im Haus ist, habe ich schon - sagen wir mal 
- kritische Nachfragen bekommen, wo er denn 
bleibe. Ich freue mich über diese Anrufe, denn das zeigt mir, wir kommen 
an und werden gelesen. Also: „Herzlichen Dank für Ihren Einsatz“ rufe 
ich. Sie antwortet: „Ich mache doch gar nicht viel. Früher, da hätten sie 
mich sehen sollen“, ergänzt sie, „da hatte ich noch viel Kraft.“ 
 

Ehrenamtlich schwärmen sie unermüdlich und bei jedem Wetter aus: en-
gagierte Leute, die unseren Gemeindebrief zu Ihnen und euch nach 
Hause bringen. Unsere Kirchengemeinde ist reich – an Ehrenamt. Kräf-
tige Hände, kreative Köpfe, starke Schultern. Nicht nur unter den Ge-
meindebriefausträgerinnen und Austrägern. Ohne engagierte Menschen 
wäre unsere Kirche wirklich arm.  
 

Die Bibel erzählt recht nüchtern, wie Jesus die ersten Anhängerinnen und 
Anhänger gewinnt. Fischer, Arbeiter, Männer und Frauen, junge und alte. 
Gute Leute mitten aus dem Leben. Mit ihnen fängt in der Bibel Kirche an. 
Sie sind die ersten Ehrenamtlichen. Jesus nennt sie Menschenfischer 
oder Jüngerinnen und Jünger oder einfach Freunde. Er bietet ihnen nicht 
viel und irgendwie doch alles. Er verspricht: „Wenn du mit mir gehst, dann 
ändert sich alles. Dein Leben bekommt einen Sinn. Nicht Geld oder An-
erkennung macht dich zum guten Menschen, sondern Liebe zu dir selbst, 
zu Gott und zu deinen Mitmenschen. Also handle auch so.“  
 

Und sie laufen los. Aus Liebe, nicht für eine Gegenleistung. Sie sind bei 
jedem Wetter unterwegs und tragen die Botschaft von Gottes Liebe und 
unserer Gemeinschaft zu allen Menschen. Man könnte sagen, die ersten 
Freunde von Jesus sind wie Gemeindebriefausträgerinnen und Austrä-
ger. Also, liebe Leserin, lieber Leser, ruft ihnen ruhig ein herzliches 
„Danke“ hinterher. 
 

Auf allen Wegen behüte und bewahre euch Gott, 
euer und Ihr Pastor Christian Nickel 

 

Übrigens sind unter den ersten Freunden von Jesus vor allem Frauen, anders 
als es manche Tradition sagt, gerne einmal im Lukasevangelium Kapitel 8 nach-
lesen. 
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Gottesdienste

Juli / August

Sommerkirche
09. Juli
5. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst
„Gleichnis vom Feigenbaum“

Ev. Kirche Dorfmark

Pastorin (Pn.)
Nickel

Sommerkirche
16. Juli
6. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 
„Gleichnis vom Pharisäer und 
Zöllner“ 

Ev. Kirche Bomlitz

Pastor (P.)
Junge

Sommerkirche
23. Juli
7. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 
„Gleichnis vom Kamel und 
Nadelöhr“ 

Ev. Kirche Bad Fallingbostel

P. Ziggel

Sommerkirche
30. Juli
8. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 
„Gleichnis vom Senfkorn“ 

Ev. Kirche Bommelsen

Diakonin (Dn.) 
Kranz

06. August
9. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst Lektorin 
Sichon

13. August
10. So. n. Trinita-
tis

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

P. Nickel

19. August
Samstag

9.00 Uhr Einschulungs-
Gottesdienst 

P. Nickel

Gottesdienste

August / September

20. August
11. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst P. Nickel

27. August
12. So. n. Trinitatis

9.45 Uhr Kinderkirche –
Kindergottesdienst für Kinder 
ab 6 Jahren
10.00 Uhr Goldene und 
Diamantene Konfirmation

Pn. Nickel +
Team

P. Nickel

2. September
Samstag

15.00 Uhr Gottesdienst Jugend 
und Kinder Fest Nachbarschaft

Team Ev. Ju-
gend Nord

03. September
13. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kirchenmäuse –
Kindergottesdienst für Kinder 
ab 3 Jahre 
10.00 Uhr Gottesdienst

Pn. Nickel + 
Team

N.N.

06. September
Mittwoch

10.30 Uhr Andacht 
im Landratenhof

Pn. Nickel

10. September
14. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst P. Nickel
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Hotel-Restaurant 
 „Deutsches Haus“ 
Hauptstraße 26,  
29683 Dorfmark 

Telefon: 05163 – 902000 
 

 
 

Strandfest-Sonntag, 13. August  
ab 11.30 Uhr - gefüllter Rippenbraten  

mit Apfelrotkohl und Salzkartoffeln 15 € 
***** 

In der Pfifferlings-Saison bieten wir eine 
Extra-Karte mit allerhand leckeren 

Pfifferlingsgerichten an. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sommerkirche 
Gottesdienste in der  
Nachbarschaft Nord  
zum Thema Gleichnisse Jesu 
 

In den Sommerferien laden die vier 
Kirchengemeinden der Nachbarschaft 
Nord Bad Fallingbostel, Bomlitz, 
Bommelsen und Dorfmark wieder zur 

gemeinsamen Sommerkirche ein. In diesem Jahr geht es um Gleichnisse 
Jesu. 
 
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10 Uhr: 
 

Sonntag, 09. Juli 2023 in Dorfmark 
„Gleichnis vom Feigenbaum“ (Lk 21) mit Pn. Nickel  
 

Sonntag, 16. Juli 2023 in Bomlitz 
„Gleichnis vom Pharisäer und Zöllner“ (Lk 18) mit P. Junge  
 

Sonntag, 23. Juli 2023 in Bad Fallingbostel  
„Gleichnis vom Kamel und Nadelöhr“ (Mk 10) mit P. Ziggel 
 

Sonntag, 30. Juli 2023 in Bommelsen 
„Gleichnis vom Senfkorn“ (Lk 13) mit Dn. Kranz 
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Sommer 
Singe, meine liebe Seele, denn der Sommer lacht. 
Alle Farben sind voll Feuer, alle Welt ist eine Scheuer, alle 
Frucht ist aufgewacht.  
Singe, meine liebe Seele, denn das Glück ist da. 
Zwischen Ähren, welch ein Schreiten! Flimmernd tanzen 
alle Weiten, Gott singt selbst Hallelujah. 
(Otto Julius Bierbaum) 

 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir sitzen auf der Terrasse, arbeiten im Garten oder auf dem Acker, fah-
ren Fahrrad, wandern oder entspannen an nahen oder fernen Stränden. 
Bevor uns der Sommer in die Ferien geschickt hat, durften wir am 7. Juli 
aber einen ganz besonderen Gottesdienst auf dem Pfarreichhof feiern. 
Der Verein Andere Zeiten hatte uns dazu eingeladen. Weil diese Veran-
staltung nach Redaktionsschluss stattfand, werden wir im nächsten Ge-
meindebrief ausführlich darüber  berichten. 

 
Heute können wir aber vom Flohmarkt der Stif-
tung berichten, der am 10. und 11. Juni im Innen-
hof der Hauptstraße 32 stattfand. Aus dem Nach-
lass von Gerda Michaelis (wir berichteten bereits 
über die Erbschaft) haben viele schöne Dinge ei-
nen neuen Be-
sitzer gefunden. 
Wir haben uns 
über die riesige 
Resonanz sehr 
gefreut!  Zahlrei-
che Interes-

sierte fanden bei bestem Flohmarkt-
wetter den Weg in den atmosphäri-
schen Innenhof und gingen teils 
schwer bepackt oder mit einem klei-
nen Erinnerungsstück nach Hause. 
Weil das Interesse groß war und noch 
weitere gute Stücke verblieben sind, 
hat die Stiftung einen zusätzlichen 
Termin im Rahmen eines Nachbar-
schaftsflohmarktes am 25. Juni ange-
boten.  

Die Stiftung Kirchspiel Dorfmark be-
dankt sich ganz herzlich, dass wir 
uns diesem „Flohmarkt hinter dem 
Rathaus“ anschließen durften. An 
allen drei Flohmarkttagen ist eine 
hübsche Summe zusammenge-
kommen, mit der die Stiftung die 
Kirchengemeinde unterstützen 
kann. Das vorläufige Endergebnis 
aus den Verkaufserlösen (denn 
auch bei ebay-Kleinanzeigen gibt 
es noch Einzelstücke zu erwerben) 
kann sich sehen lassen: 1.279,53 €. 
Wir sagen Dankeschön! 
 
 

Danke auch allen treuen Spendern 
und Zustiftern, die an die Stiftung ge-
dacht haben und für einen guten 
Zweck sogar radeln! Inzwischen finden 
wieder wie vor Jahren viele Feiern 
statt, manches Geburtstagsfest wird 
nachgeholt und so ist bei vielen der Ka-
lender mit zahlreichen fröhlichen Er-
eignissen in diesem Jahr gefüllt. Wer 
wunschlos glücklich ist, dem geben wir 
den Tipp, dass man sich auch Spen-

den für die Stiftung statt anderer Geschenke wünschen kann. Dazu ha-
ben wir eigens ein Modell unserer Kirche anfertigen lassen, dass wir zu 
solchen Anlässen gerne zur Verfügung stellen. Denn: 
 

Stiften ist Schenken für die Zukunft  
KSK  IBAN DE20 251 523 75 0004 095 733                                                                                                       
VB  IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
 

Wir wünschen allen eine beschwingte Sommerzeit mit Singen, Lachen 
und Tanzen! 

 
Ihre/Eure Stiftung Kirchspiel Dorfmark Fotos: Kirchenstiftung 
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Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter  
feiern Dankeschönfest 
 

„Wie toll!!! Das ist schon eine besondere Atmosphäre – auf Bierbänken 
im Altarraum“, sagten viele Gäste anlässlich unseres Dankeschönfestes 
am Sonntag, 7. Mai 2023 in unserer Dorfmarker Kirche.  
Nach einem fröhlichen Gottesdienst kamen über 100 geladene ehren-
amtliche Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde in unserem Altarraum zu-
sammen. Bei leckerem Grillgut und vielen Salaten blieb viel Zeit zum 
Austausch. Geplant war eigentlich ein gemeinsames Essen und Feiern 
auf dem Platz vor der Kirche. Nur spielte das Wetter nicht so recht mit: 
es war zu kalt. Kurzerhand verlegten wir alle Sitzgelegenheiten in die Kir-
che, genauer gesagt in unsere „gute Stube“, den Altarraum.  
 

Alle engagierten Mitarbeiter geben unserer Kirchengemeinde ein Ge-
sicht. Sie machen sich für andere und die Gemeinschaft stark. Alle waren 
zum Essen eingeladen - ein kleines Dankeschön für all ihre Zeit, Liebe 
und Energie, die sie in unsere Gemeinde stecken.  
Aus den Gästen, die an diesem Vormittag in fröhlicher Runde versammelt 
waren, haben wir unsere Titelseite zusammengestellt!  
 

Für den Kirchenvorstand Pastor Christian Nickel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Fotos: Lea Nickel, Bianca Fischer 
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GGuuttee  KKüücchhee,,    
ggeeppfflleeggttee  GGeettrräännkkee..  

GGrrooßßeerr  FFeessttssaaaall  ffüürr  BBäällllee,,  
FFaammiilliieennffeeiieerrnn,,  TTaagguunnggeenn,,  

TThheeaatteerraabbeennddee  uu..aa..mm..    
ffüürr  ccaa..  220000  PPeerrssoonneenn..    
RRuussttiikkaallee  „„SScchheeuunnee““.. 

 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gasthof „„ZZuurr  PPoosstt““  

Inh. Bärbel und Raimund Tuschinski 
Poststraße 12 * 29683 Dorfmark 

Telefon: 05163 / 312 

„Küche in Kirche“
Aktuelles aus dem Kirchenvorstand 

"Unsere Kirche braucht eine Küche", da waren sich alle schnell einig. In 
unserer St. Martinskirche passiert viel, in ihr geht es lebendig zu: Gottes-
dienste, Konzerte, Taufen, Trauungen, Konfi-Aktionen und einiges mehr. 
Und oft spielt Essen dabei eine große Rolle: Kirchenkaffee nach dem 
Gottesdienst, Waffelbacken mit den Konfis, Abendmahl am Gründon-
nerstag im Altarraum, Übernachtungsaktion der Jugend, Ehrenamtli-
chen-Dankeschönfest mit über 100 Personen. Auch im Alltag der Kirche 
ist eine Küche in der Sakristei sehr hilfreich. Damit entwickelt sich die 
Kirche weiter zu einem Veranstaltungsort, der durch gute Ausstattung 
und eine besondere Atmosphäre offen für alle Menschen ist.  
Katrin Wildung-Meyer und Norbert Haase aus dem Kirchenvorstand ha-
ben das Projekt Küche gemeinsam mit Christian Trempenau angepackt. 
Zunächst musste eine geeignete Küche gefunden werden, die den Be-
dürfnissen entspricht und trotzdem den Kostenrahmen nicht sprengt. 

Norbert Haase 
spendete darauf 
eine gute, ge-
brauchte Küche mit 
allem, was dazu ge-
hört: Kühlschrank, 
Spülmaschine und 
Schränken. Katrin 
Wildung-Meyer hat 
sich für die Ausstat-
tung der Küche mit 
Geschirr engagiert. 
Als Raum in der Kir-
che ist die Sakristei 
vorgesehen, ein 
kleiner Raum ne-
ben dem Altar. Nun 
ist die Kirche ein 

rund 300 Jahre altes Gebäude, ihre Wände haben alle ein eigenes Maß 
und wenig an ihr ist genormt. Der Einbau war herausfordernd. Christian 
Trempenau hat in vielen Stunden das Mobiliar fachkundig und mit viel 
Geduld eingebaut. Am Ende passte alles und so wurde gemeinsam aus 
diesem Projekt eine runde Sache. 

Für den Kirchenvorstand Pastor Christian Nickel 

Geschafft: die neue Küche in der Sakristei ist eingebaut. 
V.l.: Christian Trempenau, Norbert Hasse, Katrin Wildung-Meyer 
Foto: Helga Käufer 
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Komm, lass uns spielen! 
 

Hallo, ich bin eine 4/4 B-Tuba, höre auf die Ty-
penbezeichnung 3103 und bin vom Hersteller 
B&S. Ich bin Baujahr 2005 und ein wahres 
Tontalent, leicht in der Ansprache egal ob im 
tiefsten Ton-Keller oder in den höchsten La-
gen. Mein äußeres Erscheinungsbild ist gol-
dig glänzend und ich bin einfach eine impo-
sante Erscheinung. Aktuell führe ich ein tristes 
und vor allem langweiliges, sehr dunkles Da-
sein, denn mein bisheriger langjähriger Spie-
ler musste sein Hobby und somit auch mich 
aufgeben. Seither habe ich nichts mehr zu 
tun. Ich befinde mich in meinem dunklen 

blauen Gigbag und langweile mich außerordentlich. Dabei möchte ich 
doch so gerne spielen. Glücklicherweise hat mein Besitzer, der Posau-
nenchor Dorfmark, mich vor kurzem zum Instrumentenbauer meines Ver-
trauens zu einer Generalüberholung gebracht. Ich wurde von innen und 
außen gereinigt. Meine vier Drehventile wurden neu eingeschliffen und 
sämtliche Anschläge erneuert.  Nun bin ich also tadellos in Form und aus 
diesem Grunde habe ich mich nun entschlossen, mein Glück selbst in die 
Hand zu nehmen und suche Dich! 
Du bist erfahren im Spielen einer Tuba, oder eines anderen Blechblasin-
struments, denn durch meine leichte Tonansprache kann man auch von 
einer Trompete, Posaune oder Horn meist ohne große Probleme auf mir 
spielen. Wenn Du dann zudem noch Lust hast, im Posaunenchor Dorf-
mark mitzuspielen, steht einer ersten Annäherung nichts im Wege. 
Der Posaunenchor Dorfmark besteht aus aktuell 30 aktiven Mitgliedern 
und wird von Jörg Hein geleitet. Das musikalische Spektrum umfasst die 
gängige Posaunenchorliteratur mit alter & neuer, Swing sowie Choral ge-
bundener Musik. Regelmäßige Auftritte in Gottesdiensten und auch Kon-
zerte sorgen für ausreichend Spielgelegenheit.  
Die Proben finden immer freitags von 20:00 - 21:30 Uhr im Gemeinde-
haus in Dorfmark statt. 
 

Mit großer Aufregung und Vorfreude. Deine Tuba 3102 von B&S 
 
Ich habe Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich ganz schnell bei 
Jörg Hein unter der Mailadresse joerg@hein-dorfmark.de, oder telefo-
nisch unter 05163-290548. Gerne bespricht er alle weiteren Details mit 
Dir und arrangiert ein erstes Treffen mit mir. 

Wir suchen DICH! 
 
Du hast Spaß am Singen?  
Unter der Dusche, im Auto oder 
sonstwo? Warum nicht auch mal im 
Chor? Schau doch mal vorbei! 

Montags, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus 

Übrigens: am 11. September 
starten wir nach der Sommerpause 
mit einer Schnupperprobe für alle, 
die einfach mal reinschauen 
mögen. 

Bettina Hein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Kirchenchor 
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Erster Gottesdienst für 
Mensch und Tier in Bömme 
 

Lautes, fröhliches Wiehern war über den 
ganzen Hof zu höhen. Die Hühner ga-
ckerten am Rande, ab und zu gab einer 
der vielen Hunde ein nicht zu lautes 
„Wau“ von sich. Die Schildkröten wieg-
ten gleichmäßig mit dem Kopf. Ein paar 
Ponys, eine Mutter mit ihrem Fohlen, 
standen andächtig in der Menschen-
menge. Eine besonders friedliche Stim-
mung lag auf dem ganzen Gottesdienst.  
 

Auf Hof Bömme wurde der erste Gottes-
dienst für Mensch und Tier gefeiert. Viele Tierfreunde ließen es sich nicht 
nehmen, mit ihrem Liebling zu kommen. Im Gottesdienst stand die Be-
ziehung zwischen Menschen und Tieren im Mittelpunkt. Wie sie beide 
Teil von Gottes 
Schöpfung sind, auf 
einander bezogen 
und in einer beson-
deren Verbindung 
zu einander leben. 
Wir Menschen ha-
ben von Gott den 
Auftrag, uns um 
diese Schöpfung zu 
kümmern. Das be-
deutet, dass wir res-
pektvoll mit den uns 
anvertrauten Tieren 
umgehen. Die Pre-
digt griff diese wichtigen Gedanken auf. Ein emotionaler Höhepunkt war 
dann die Möglichkeit, sich mit dem eigenen Tier persönlich segnen zu 
lassen. Mit Gottes Segen soll die Verbindung von Mensch und Tier ge-
lingen. Beiden sollen zum Segen für einander werden.  
Bei Kaffee, Kuchen und Wassermelone war im Anschluss Zeit für Ge-
spräche. Im Schatten unter den Bäumen des Hofes ließen Mensch und 
Tier den Vormittag ausklingen.  
 

Pastor Christian Nickel  Fotos: Christian Nickel 
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Waldwoche, Olympiade und Wasserpumpe - 
die Sonnenscheinkinder genießen die Sommerzeit! 

 
Anfang Juni verbrachten wir - ausgestattet mit Lupengläsern, Marmela-
dengläsern, Eimern und Schaufeln eine Woche im Wald. Dort gab es viel 
zu tun: Tiere und Spuren suchen, Tipi bauen, Baumwurzeln untersuchen, 

Musik machen mit Sigrun 
und Andacht feiern mit Ma-
reike – unter freiem Himmel 
und bei bestem Wetter!  
 
 

Unser Sommerfest wurde 
von den Elternvertretern or-
ganisiert und fand auf dem 
Sportplatz hinter der Thor-
marcon-Arena statt.  
 

Zu Beginn stand ein kleiner 
Auftritt der Kinder auf dem 

Programm: Begleitet von selbstgemalten Bildern wurde ein Sommerge-
dicht vorgetragen - danach das große Buffet mit vielen Leckereien eröff-
net. Bei der anschließenden Olympiade hatten die Kinder die Möglichkeit, 
einen Parcours abzulaufen, Brezeln zu angeln, beim Dosenwerfen, Gum-
mistiefelwerfen, Sackhüpfen oder Eierlaufen ihr Geschick zu zeigen.  

Das machte eine Menge Spaß! Zum Abschluss bekam jedes Kind eine 
Urkunde überreicht und durfte sich ein Eis bei den Eltern abholen. Vielen 
Dank für die tolle Organisation!  
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Für unsere Vorschulkinder gab es wieder viele Angebote, die ihnen den 
Übergang zur Schule erleichtern sollen. So hat sich die Schulleiterin der 
Grundschule Dorfmark, Frau Brennenstuhl, viel Zeit genommen, mit 
ihnen die Schule zu erkunden. Außerdem gab es die Möglichkeit, schon 
einmal in den Schulalltag reinzuschnuppern und an einer Unterrichts-
stunde in der ersten Klasse teilzunehmen. Ein Highlight für unsere Kin-
der: Ein kleines Theaterstück „Die Neintonne“ wurde vorgetragen und wir 
freuten uns sehr, Teil des Stücks zu sein!  
Auch der Waldorfschule in Benefeld statteten wir einen Besuch ab. Dort 
durften wir ebenfalls am Unterricht teilnehmen und die Pause konnten wir 
mit einigen ehemaligen Sonnenscheinkindern auf der Schafswiese ver-
bringen.  
 

Verabschieden mussten wir 
uns leider im Juni von unse-
rer Praktikantin Jacky, die 
fast ein Jahr lang unseren 
Alltag begleitet hat. „Alles 
Gute für deine Zukunft!“ 
 
 

Am 22. Juni feierten wir in 
der Kirche unter dem Motto 
„Alles hat seine Zeit“  

 

gemeinsam mit den  
Eltern eine Andacht 
mit Segen für die zu-
künftigen Schul-kin-
der. Gemeinsam mit 
den Jüngeren wurde 
danach ein auf die 
Vorschulkinder umge-
dichtetes Lied vorge-
tragen und wir über-
gaben zum Ab-
schluss unter ande-
rem die Mappen mit den gesammelten Kunstwerken und eine Urkunde, 
die den erfolgreichen Abschluss der Kindergartenzeit bescheinigte. Da-
nach trafen wir uns auf dem Außengelände unseres Spielplatzes und 
naschten vom Snack-Buffett, welches die Vorschuleltern organisiert 

hatten. Außerdem brachten die Vorschulkinder mit ihren Eltern die Zaun-
latten an, die sie als kleine Erinnerung an sie für uns gestaltet haben.  
 
Sigrun nutzte die Zeit im Juni, um mit den Kindern verschiedene Som-
merlieder zu singen. Dabei griff sie auch wieder auf Lieder mit Fremd-
sprachen zurück. 
Begleiten durften 
die Kinder die Lie-
der entweder mit 
Bewegungen, 
Trommeln oder 
anderen Instru-
menten.  
 

Das Thema 
Nachhaltigkeit 
beschäftigte eine 
Kleingruppe wäh-
rend eines Ge-
spräches beim 
Frühstück. Ge-
meinsam griffen 
wir das Thema 
auf. In den Mor-
genkreisen sprachen wir so beispielsweise über Plastik, welches das 
Meer und die Umwelt verschmutzt, über Flaschen und wie diese recycelt 
werden können. Außerdem lasen wir eine Geschichte aus der Sicht einer 
kaputten Wollsocke vor, die froh war, wieder repariert worden zu sein. Im 
Vordergrund stehen dabei immer Handlungsalternativen, die wir gemein-
sam finden können, um so zu handeln, dass wir sorgsamer mit unserer 
Umwelt umgehen. Ein Projekt, bei dem unsere Sonnenscheinkinder 
schon viel Wissen mitbringen und voller Neugierde Neues erfahren 
möchten. 
 

Im Juni genießen wir das warme Wetter, sind viel auf dem Spielplatz oder 
im Park. Wir frühstücken oftmals draußen, beobachten, wie die Kirschen 
reif werden und wie sich die Marienkäferlarven an unserer Hecke entwi-
ckeln. Außerdem stellen wir die Wasserpumpe an oder bauen unsere 
Wasserbahn auf. Und so manch erfrischendes Eis wurde auch schon 
verspeist! 

 
Sonja Wortmann-Günther und Jessica Riethmüller Fotos: KiGa Sonnenschein 
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Mögen aus jedem Samen,  
den du säst,  

wunderschöne Blumen werden, 
auf dass sich die Farbe der Blüten  

in deinen Augen spiegelt  
und sie dir  

ein Lächeln aufs Gesicht zaubern. 
 

Irischer Segenswunsch 
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Erdbeerzeit im Gemeindehaus 
Seniorennachmittag mit Polizeibesuch 
 

Endlich wieder Erdbeerzeit! Deshalb haben wir uns viel Mühe gegeben, 
beim Seniorennachmittag im Gemeindehaus die süßen Früchtchen auf 
den unterschiedlichsten selbstgebackenen Kuchen anzubieten. Sie 
gingen beim Kaffeetrinken weg wie die sprichwörtlichen „warmen 
Semmeln“. Und über so manches Lob haben wir uns sehr gefreut. 
 

Unsere Pastorin erinnerte in ihrer Eingangspredigt daran, dass Gott die 
Menschen so einzigartig gemacht hat wie die Blumen. Was die Welt 
bunter und ein wenig schöner macht. Unsere Flötendamen haben wieder 
für uns musiziert und uns beim Singen begleitet. Sie sind nicht mehr aus 
der Runde wegzudenken. 
  

Als Referentin konnten wir die Kriminalhauptkommissarin Kathleen 
Schwarz begrüßen; sie ist bei der Polizei Heidekreis zuständig für 
Kriminalprävention. Sie informierte uns anschaulich über die Tricks der 
Taschendiebe, über Schockanrufer (z. b. schwerer Unfall eines 
Familienmitglieds) und den Enkeltrick (z. B. Kaution vorstrecken), über 
Gewinnspiele (Sie haben gewonnen!), Abofallen (z.B. neue Zeitung) und 
vieles mehr. Durch den Enkeltrick wurden in Niedersachsen bereits 1,7 
Millionen Euro erbeutet. Und durch die WhatsApp-Nachricht „Mama ich 
habe mein Handy verloren, kannst Du mir Geld schicken“ entstand allein 
im Heidekreis ein Schaden von 140.000 Euro.  

 

Sie gab uns gute Tipps, wie wir 
uns schützen können, so z. B. 
durch gekürzte Vornamen im 
Telefonbuch. Auf keinen Fall 
sollte man persönliche Daten 
durchgeben, und man sollte das 
Gespräch beenden, wenn man 
sich überrumpelt fühlt. Nie 
fremde Personen ins Haus 
lassen, immer die Türe 
schließen, falls man etwas holen 
muss, und Vieles mehr. Es gab 
eine rege Beteiligung der 
Anwesenden, und die Fragen 
wurden von Frau Schwarz zu 
aller Zufriedenheit beantwortet. 
 

Sie empfahl, im Zweifel 
die Polizei (110) anzu-
rufen. Es sei wichtig, 
wachsam zu sein, sich 
keinen Bären aufbinden 
zu lassen, Ruhe zu 
bewahren und auf das 
Bauchgefühl zu hören. 
 
Mit der Überreichung 
eines kleinen Danke-
schöns an Frau Schwarz 
und einem Gebet unserer 
Pastorin ging dieser 
informative Nachmittag 
zu Ende.   
 
Unser nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, den 13. September 2023 um 15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wir freuen uns auf Sie. 
 

Ihr Team vom Seniorennachmittag 
 

v.l. Eva Grobe, Helga Käufer, Kathleen Schwarz,  
Pastorin Lea Nickel, Hannelore zum Berge 
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NACHBARSCHAFTS-

Fest
für Kinder & Jugend

2. September 2023
vor der St.-Martinskirche in Dorfmark

15 Uhr               Auftritt Kinderchor 
danach            Kinderprogramm mit Hüpfburg, 
                          Abenteuer, Schminken, Grill

18 Uhr               Auftritt Jugendchor & Segen für alle

18:30 - 21 Uhr   Party in der Kirche
                          mit DJ & Cocktails

Eine Veranstaltung der Evangelischen Jugend in der
Nachbarschaft Nord, Kirchenkreis Walsrode 

Rock Kids „.. da kann ich mich ausleben!“ 
 
In den beiden letzten Ausgaben 
haben sich Bent und Nia aus unserer 
Gruppe zu den Rock Kids geäußert. 
Heute ist Ben an der Reihe:  
 
„Das Rock Kids-Programm finde ich 
sehr pädagogisch wertvoll, denn ich 
kann, egal wie uninspiriert oder 
demotiviert ich bin, dort hingehen und 
mich kreativ ausleben.“ 

Euer Ben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontakt: Daniel Denecke, Telefon 290688 
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Kirchenräume,  
Orgelklänge und Gesang 
Orgel-Marathon zwischen Kirchboitzen 
und Kirchwahlingen am 9. September 
 

Eine spätsommerliche Tour am 9. September 
und damit am Wochenende des Offenen Denkmals führt unter anderem 
zu einer der ältesten Kirchen der Region und einer akustisch und 
architektonisch besonderen Gutskapelle. In vier Stationen mit je ca. 30 
min Veranstaltungsdauer möchte Kreiskantor Holger Brandt gerne vier 
ganz unterschiedliche Orgeln im Zusammenhang mit ihrem Kirchenraum 
vorstellen – an zwei Stationen zusammen mit der Sopranistin Anke 
Heusler aus Soltau. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Die 
kurzen Distanzen zwischen den Kirchen eignen sich auch zu einer 
Fahrradtour. 
 

Mit unterschiedlicher Musik zwischen Barock und Romantik, zwischen 
Gesang und Orgel sowie mit abwechslungsreichen Informationen zu 
Raum und Instrument bietet der Nachmittag ein Raum-Klang-Erlebnis in 
dörflicher Umgebung. 
 

Die Orgel in Kirchboitzen aus 
dem Jahr 1954 zeigt sich in frisch 
renoviertem Zustand mit Barock-
klängen; das kleine romantische 
Werk in der schönen Bierder 
Kapelle bietet warme Farben zur 
Gesangsbegleitung; der kleine, 
hohe Raum der Gutskapelle in 
Böhme zeichnet sich durch eine 
herrliche Akustik aus; und die 
Orgel in Kirchwahlingen ermöglicht in ebenerdiger Aufstellung ein 
direktes Klang- und Sichterlebnis.  
 

Orgel-Marathon: 4 Kirchen – 4 Orgeln – 4 kurze Programme 
Samstag, 9. September 
 

15 Uhr Kirche Kirchboitzen (Barockmusik) 
16.15 Uhr Kirche Bierde (Gesang und Orgel) 
17.15 Uhr Gutskapelle Böhme (Gesang und Orgel) 
18.30 Uhr Kirche Kirchwahlingen (bunter Abschluss) 
 

Holger Brandt, Orgel und Anke Heusler, Sopran 

Fotos: Holger Brandt und Claus van Veldhiuzen 

Jazzmesse  
zum Mitsingen 
Großes Chorprojekt  
 

Am langen Wochenende 30. Sep-
tember bis 3. Oktober 2023 feiert 
der Junge Chor sein 30-jähriges 
Jubiläum mit einem großen Kon-
zertprojekt. Dabei werden neben 
den aktuell gut 20 Jugendlichen 
weitere ca. 40 Ehemalige Mitglie-
der erwartet. Außerdem ist das 
Projekt aber auch offen für chor-
begeisterte Interessenten zwi-
schen 20 und ca. 50 Jahren. Diese 
können sich direkt an den  
Kirchenmusiker und Chorleiter 
Holger Brandt (s. u.) wenden. 
 
 

Zehn Jahre nach dem großartigen Chorerlebnis zum 20-jährigen Jubi-
läum sind nun die Erwartungen und Vorfreude auf allen Seiten entspre-
chend groß. Innerhalb von drei intensiven Tagen soll die „Mass in blue“ 
von Will Todd erarbeitet und am vierten Tag zur Aufführung gebracht 
werden. Der Komponist ist sowohl im Jazz als auch in der Chorwelt zu-
hause und versteht es, den Text ergreifend umzusetzen, den Chor mit 
abwechslungsreichen Sätzen effektiv in Szene zu setzen und die Zuhörer 
mitzureißen. 
 
Kantor Holger Brandt freut sich bei diesem Chorprojekt ebenso auf neue 
Gesichter wie auf alte Bekannte und steht für Fragen gerne zur Verfü-
gung. Auch Zuhörer sind herzlich willkommen: am 3. Oktober um 17 Uhr 
in der Stadtkirche Walsrode. 
 
 

Chorprojekt „30 Jahre Junger Chor“ 
30. Sept. bis 3. Okt. 2023 

Informationen (und Anmeldung) bei Holger Brandt 
E-Mail: holger.brandt@evlka.de oder Telefon 05161-789145 

 

Ein offenes Chorprojekt mit großer Begeisterung 
wie 2013 (Foto) kündigt sich an. Foto: Rudolf von 
Ulmenstein 
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Der Dorfverein 
Mengebostel  
feiert sein 
Sommerfest –  
und nicht nur das! 
 

Freudig konnte der Ver-
einsvorsitzende Rainer 
Wortmann bekannt geben, 

dass die 100. Mitgliederanmeldung abgegeben wurde – der Verein 
wächst und erfreut sich in seiner Beliebtheit bei den Mengebostler- und 
zunehmend auch Dorfmarker Einwohner*innen. Die Gelegenheit, den 
Fluss Böhme zum Greifen nah zu erleben, macht einen Aufenthalt im 
Landschaftspark Allerhop in der heißen Jahreszeit verlockend. 
 

Der Landschaftspark, zwischen Mengebostel und Dorfmark gelegen, ist 
„das Zuhause“ des Dorfvereins Mengebostel, gepachtet seit 10 Jahren 
von der Klosterkammer und für weitere 10 Jahre vertraglich gesichert. 
Die Motivation, im Park gestaltend tätig zu sein, ist vorhanden, so hat 
eine weitere Stelltafel mit Angaben über den Verein und die regelmäßig 
stattfindenden Aktivitäten am Grillplatz ihren Platz gefunden. Ein Fußpfad 
mit kleiner Brücke über einen Zufluss wird das vorhandene Wegenetz 
erweitern. Einen höheren Stellenwert als die Parkpflege hat aber die 
Stärkung der Dorfgemeinschaft. Die Bewohner schätzen das 
ungezwungene Beisammensein: Jung und Alt, Neubürger*innen und 
Alteingesessene kommen zusammen, und die Bewirtung ist immer 
bestens organisiert. 
 

Auch vereinsübergreifend hat sich der Dorfverein aufgestellt. Es gibt 
Kooperationen mit dem Schützenverein (Erntefest) und der 
Kirchengemeinde Dorfmark für den Lebendigen Adventskalender. 
 

Der Dorfverein versteht sich als Ansprechpartner und Sprachrohr für 
Ideen, Fragen und Probleme rund um Mengebostel. 
 

Die Jubiläumsveranstaltung zum 10jährigen Bestehen ist den Mitgliedern 
vorbehalten - es geht mit den Fahrrädern und einer Treckerkutsche durch 
die Natur, aber das Sommerfest am Samstag, den 5. August 2023 ab 
17 Uhr dürfen sich alle Interessierten im Kalender notieren! 
 
Alle sind herzlich eingeladen!  
 
 Foto Dorfverein Mengebostel 
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Strandfest Dorfmark – da trifft man sich! 
Festumzug wieder durch den Ort 

 

Nachdem es im letzten 
Jahr ein erfolgreiches, 
aber auch arbeitsintensi-
ves Strandfest gab, wol-
len Sven Wittenberg und 
Christian Schuh zusam-
men mit ihrem Team, 
wieder alles geben, da-
mit auch das Strandfest 
vom 11. bis 13. August 
2023 ein Erfolg wird.  

 

Dafür sind aber auch die 
Dorfmarker gefragt! Die 
Organisatoren hoffen, 

dass auch viele Einheimische den Weg zum Festplatz finden. Denn mit 
den gestiegenen Kosten zählt am Ende jeder Gast, damit die Eintritts-
preise auch weiterhin gehalten werden können. Gleiches gilt für das An-
gebot von Unterhaltung, Feuerwerk und Festumzug.  
 

Das Strandfest beginnt wie gewohnt am Freitag, 11. August um 20.30 
Uhr mit der Ballermann-Radio Party. Zusammen mit den „10 to Sand“ 
auf dem Festplatz kommt ein Hauch von Mallorca & Ballermann auf den 
Festplatz. 
Der Samstag, 12. August beginnt mit dem Fischerstechen, welches 
traditionell von der DLRG ausgerichtet wird. Die Teams bestehen aus 3 
Personen und es kann sich bis kurz vor Beginn direkt am Badeteich an-
meldet werden. Zuschauer sind gern gesehen, damit die Teams lautstark 
unterstützt werden. Zudem NEU in diesem Jahr sind die „Quadkinder“. 
Ehrenamtliche bieten Fahrten mit ihren Quads an. Ein großer Spaß für 
die Kinder. 
 

Ab 20.30 Uhr beginnt dann der Abend auf dem Festplatz. Die Wasser-
orgel wird den Abend eröffnen, bevor Jens Ohle aus Hamburg und die 
Pyro-&LED Show auf dem Festplatz für Unterhaltung sorgen. Anders als 
die Jahre zuvor, werden die Künstler nicht mehr auf der Bühne im Wasser 
auftreten, sondern sich auf dem Festplatz bewegen. Ab ca. 21:30 Uhr 
startet dann die Wasserorgel-Show mit vielen Liedern, bevor es ins 
große Feuerwerk übergeht. Anschließend wird die Band „Crossfader“ 
das Zelt zur Partyhochburg verwandeln, wo bis 3:00 Uhr gefeiert wird. 

Foto: Joachim Fischer 

Am Sonntag, 13. August startet um 11.00 Uhr der Frühschoppen im 
Dorf mit „Mocktones“. Rock und Pop erwarten die Gäste und es gibt Es-
sen und Trinken, 
Ab 14.00 Uhr startet 
der Festumzug. Hier 
waren die Organisato-
ren lange am Hoffen, 
aber nach aktuellen 
Stand kann der Festum-
zug wieder seine „neue“ 
Strecke fahren. 
Der Festumzug wird 
also wieder zweimal in 
der Ortsmitte zu bestau-
nen sein. Start ist am 
Rathaus. Dann geht es 
die Hauptstraße hoch, 
bis zur Becklinger Straße, weiter Richtung Festplatz, links über die 
Rampe und Poststraße und anschließend die Hauptstraße wieder herun-
ter bis zum Rathaus.  
Wer am Umzug teilnehmen möchte kann sich unter  
umzug@strandfest-dorfmark.de melden. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Freikarte für den Freitag!  
 

Ein Aufruf soll auch noch an alle Dorfmarker gehen: Schmückt das Dorf, 
damit alle sehen, dass Dorfmark feiern kann! Ganz besonders die 
Umzugsstrecke soll bunt und farbenfroh aussehen.  
 

Der Kartenvorverkauf startet im Juli.  
Alles Infos dazu unter www.strandfest-dorfmark.de 
 

Das Strandfest-Team freut sich auf viele Besucher 
und wünscht allen viel Spaß beim Strandfest 

 
 

Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer und Spenden aus der  
heimischen Wirtschaft und der Bevölkerung würde es das Strandfest in 
seiner Art nicht mehr geben. Wer das Strandfest unterstützen möchte, 
kann sich gerne unter ch.schuh@strandfest-dorfmark.de melden, 
eine Spende in der Touristik abgeben oder ganz einfach auf unser 

Konto überweisen: 
IBAN: DE31 2515 2375 0004 028023. 

Vielen Dank im Voraus für jede Unterstützung! 
 

Foto: Carmen Bostelmann 
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Kathrin & Carsten Meding 
Poststraße 10 – 29683 Dorfmark 

Telefon 05163 / 313 
gaststube@gasthaus-meding.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sommerkino im Bürgerhof  
in Bad Fallingbostel 
 
Auch in diesem Jahr ist es wieder soweit: 
>>> Kino Zeit<<< Bereits zum 9. Mal präsen-
tiert das Komitee für Städtepartnerschaften 

Bad Fallingbostel e.V.  das Sommerkino im Bürgerhof. 
 
Am Freitag dem 25. August 2023 ist es soweit. Los geht’s um 20 Uhr, 
für Leib und Wohl ist gesorgt. Die Filmvorführung beginnt mit ein-
setzender Dunkelheit, der Eintritt ist frei. 
 
Die Filmauswahl ist noch nicht abgeschlossen. Auf jeden Fall wird es 
wieder ein heiterer Film für einen wunderschönen Sommerabend 
werden. Weitere Infos zum Film sind zeitnah auf unserer Homepage 
www.staedtepartnerschaft-fallingbostel.de zu finden. 
 

Ihr Komitee Städtepartnerschaften 
 

 

Foto: Komitee Städtepartnerschaften 
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Posaunenchor – nicht in den Ferien 
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
Jörg Hein, Tel. 290548, E-Mail: joerg@hein-dorfmark.de 
 

Kirchenchor – nicht in den Ferien 
jeden Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus 
Bettina Hein, Tel. 290548 
 
Rock Kids – nicht in den Ferien 
für Kinder von 6-15 Jahren, jeden Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Daniel Deneke, Tel. 290688 
 

Flötengruppe 
jeden Dienstag um 17.00 Uhr bei Ute Damrath, Schulstraße 5b, 
Dorfmark, Tel. 91217 
 

Jugendtreff „Oase“- nicht in den Ferien 
für alle 6 bis 12Jährigen, mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr; 
im Gemeindehaus, Diakonin Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 
 

Jugendtreff – nicht in den Ferien 
in der Regel alle 14 Tage mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Jugendraum,  
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181,  
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706 
 

Krabbelgruppe – nicht in den Ferien 
für die 0 bis 3Jährigen, in der Regel jeden Freitag von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum 
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181  
 

Kindergottesdienst für die 6 bis 10Jährigen 
Sonntags von 9.45 bis 11.0 Uhr im Gemeindehaus 
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 Termine: 27. August / 24. September  
 
Kirchenmäuse-Kindergottesdienst 
für die 3 bis 7Jährigen, in der Regel jeden 1. Sonntag im Monat  
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus, Beginn in der Kirche,  
nächster Gottesdienst: 03. September 
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706, Sylke Dittmer, Tel.: 6860  
oder Tine Gerdsen, Tel. 0152 21503286 

 
Wann und wo? Wann und wo? 

 
 
Tanzen für alle ab 50 Plus 
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Heike von Fintel, Tel. 2911019  
 
Bastelkreis – nicht im August 
Am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus,  
Bettina Biermann, Tel. 1365, Gudrun Motzek, Tel. 6662 oder  
Bettina Struck, Tel. 6781, Termine: 19. Juli, 6. September 
 
Bibelkreis – nicht in den Ferien 
in der Regel am zweiten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus, Termin: 9. August 
Um Anmeldung wird gebeten! Kathrin Jordan, Tel.: 01577 6030259 
 
Führungen 
 

St. Martinskirche:  
nach Absprache, Oskar Hein, Dorfmark, Tel. 854 
Englischsprachige Führungen: Pastor Christian Nickel  
 

Friedhofsführungen  
Pastor Christian Nickel, Tel. 0160 7471796 
 

Kapelle Wense: 
nach Absprache, Hans-Jürgen Röhrs, Jettebruch, Tel. 6920 
 
Briefmarken für Bethel und Brillen ohne Grenzen 
können jederzeit bei Magdalene Ahrens, Rieper Straße 11, Dorfmark 
abgegeben werden. 
Tel.: 510 
 

Hospiz-Dienst 
Leitung Ute Grünhagen, Tel. 05161 / 989798 
 
Telefon-Seelsorge 
Tag und Nacht gebührenfrei, Tel.: 0800 / 111 01 11 
 

Die Telefonseelsorge Soltau freut sich über Spenden: 
Kirchenkreis Celle, IBAN: DE05258516600055026041 
BIC:NOLADE21SOL, Verwendungszweck: Telefonseelsorge Soltau 
Sie bekommen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung!  
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Beisetzungen 
11. Mai Jürgen Freudenthal 
12. Mai Gertraut Haenel geb. Claaßen 
06. Juni Heinz Kücker 
09. Juni Helmut Dreckmann 
13. Juni Elsa Grabasch geb. Buchhop 

Trauungen 
20. Mai Christian Günther und 

Sonja Wortmann-Günther geb. Wortmann 
Taufen 
13. Mai Jonte Denecke 
14. Mai Miriam Wesche 
10. Juni Lenja Thiede 
17. Juni Claas Lapusch 
17. Juni Lias Lapusch 
17. Juni Ella Krüger 
17. Juni Mika Krüger 

Freud und Leid 

Foto: privat 

Goldene und Diamantene Konfirmation 2023  
Jubelkonfis der Jahrgänge 1962, 1963 und 1973 gesucht! 
 
Wir laden am 27. August um 10.00 Uhr zur Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation ein. Gesucht sind die Jahrgänge 1962 und 1963 (Diaman-
tene), und der Jahrgang 1973 (Goldene).  
 
Auf dem Weg zur Jubel-Konfirmation passiert so einiges, Namen ändern 
sich, Leute ziehen um, daher ist Mithilfe beim Suchen gefragt: Wer kennt 
noch Konfirmandinnen und Konfirmanden dieser Jahrgänge?  
 
Bitte im Kirchenbüro unter 05163 - 329 oder  
per E-Mail: KG.Dorfmark@evlka.de melden. 
  

Konfirmation 1962, Quelle: Ortsarchiv 
Dorfmark 
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„Reine Frauensache?!“ 

 

Der Flohmarkt nicht nur für die Frau! 
 

Von Abendkleid bis Zehensandale, von 
Designer- bis Wellnessbekleidung… 

 

…ein tolles Angebot 
für alle Größen, jedes Alter, jeden Stil! 

 
 

Anprobe - Spiegel - schönes Ambiente machen das 
Erstöbern des neuen Outfits besonders angenehm. 

Kulinarische Leckereien, Prosecco & Co. runden den 
Shoppingabend ab.  

Die Erlöse kommen der Dorfgemeinschaft zugute! 
 

 
Wann:  Freitag, 01. September 2023 

von 19 – 21 Uhr 
 

Wo:  Lipinski GmbH Heizung Sanitär, 
Hauptstr. 8 in Dorfmark 

  
Standanmeldungen am Montag, 21. August 2023, ab 17 
Uhr, bei Heike Gevers unter ☎ 05163-91455. 
 

Auf zur „Frauensache“… 



  

Vielen Dank für einen unvergesslichen Tag! Für all die Glückwünsche, die Flut an Karten, 
all die lieben Gedanken und die Geschenke anlässlich unserer Konfirmation.  

Dafür möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken. 
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